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blick in Werkräume des Makerspace 
hervor. Dass im Herzen von Gohlis 
solch ein spannendes (Mitmach)An-
gebot existiert, hatten viele noch gar 
nicht gewusst. 

Es zeigt sich also, Engagement 
im Bürgerverein kann eigentlich nur 
Gutes für die Entwicklung unseres 
Stadtteils bringen. Zudem erlangen 
unsere Mitglieder exklusive und ein-
zigartige Einblicke hinter die Kulis-
sen so mancher Einrichtungen im 
Stadtteil. Teil davon zu sein, geht ganz 

einfach! Auf Seite 14 findet sich der 
Mitgliedsantrag. Wenige Minuten 
genügen zum Ausfüllen. Lernen Sie 
nette, engagierte und gleichgesinnte 
Gohliserinnen und Gohliser kennen 
und leisten Sie mit uns gemeinsam ei-
nen Beitrag im Stadtteil.  

Was Makerspace und Kunsttan-
ker noch so alles zu bieten haben, wird 
Thema der aktuellen aber auch kom-
menden Ausgaben sein. 

Themenschwerpunkt Schillerhaus  A ab Seite 4

Was macht eigentlich so ein Bürger-
verein? Was haben die Mitglieder von 
einer Mitgliedschaft in unserem Ver-
ein? Zwei große Fragen über das Ver-
einswesen, auf die der Bürgerverein 
Gohlis im Rahmen seines Neujahr-
sauftaktes Antworten bot. Dazu lud 
der Verein am 21. Januar seine Mit-
glieder ins Foyer des Kunsttankers in 
der Lindenthaler Straße ein. Die Ant-
wort auf die erste Frage erhielten die 
anwesenden Mitglieder in Form einer 
Präsentation zu den Sanierungsplä-
nen der Landsberger Straße. 

Nach dem Neujahrsauftakt er-
reichte uns leider die Info, dass der 
für März diesen Jahres geplante Sa-
nierungsbeginn Landsberger Stra-
ße vorerst abgesagt und verschoben 
werden muss. Aufgrund der aktu-
ellen wirtschaftlichen Situation mit 
Rohstoffengpässen, stark gestiegenen 
Baupreisen und Mangel an ausführen-
den Baufirmen, konnte im EU-weiten 
Vergabeverfahren kein wirtschaftlich 

Mit viel Elan ins neue Jahr
Neujahrsauftakt des Bürgervereins

VON TINO BUCKSCH

tragbares Angebot realisiert werden.
Nach mehreren Jahren unserer 

Beteiligung im Diskussionsprozess 
zur Planung der Baumaßnahme und 
einer öffentlichen Anhörung, konnten 
die Mitglieder nun die Ergebnisse des 
Engagements des Vereins erfahren. 
Hier zeigte sich, wie wichtig Bürger-
vereine als 
Träger öffent-
licher Belange 
in Planungs- 
und Betei-
l ig ungspro-
zessen sind. 
Auch wenn 
am Ende 
nicht alle Er-
gebnisse aus 
Sicht des Ver-
eins zufrie-
denstel lend 
sind, so hat sich das lange Engagement 
gelohnt. Die zweite Frage wurde in 
geselliger Form beantwortet – bevor 
sich die Mitglieder bei Getränken und 
einem kleinen Imbiss zu Gesprächen 
zusammenfanden, gab es eine exklu-
sive Führung durch das Haus und 
die Räumlichkeiten des Makerspace. 
Viele der Mitglieder waren dabei von 
der Vielfalt der dort ansässigen Kunst- 
und Kulturschaffenden überrascht. 
Noch mehr Begeisterung rief der Ein-

Vereinsmitglieder beim Neujahrsempfang des Bürgervereins
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Mi, 01.03. | 14-18 Uhr 
Bibliothek Gohlis „Erich 
Loest“ Spiel mit! Spielenach-
mittag in der Bibliothek Gohlis. 
Tretet als Familie oder Freunde 
gegeneinander an der PlaySta-
tion an, versucht euer Glück bei 
der Tombola oder bastelt euch 
einfach ein eigenes Spiel. 

Mi, 01.03. | 19 Uhr 
Budde-Haus  Literarische 
Gespräche. „...ich bin des Zufalls 
schiere Ungestalt“. Ein Gespräch 
über den Schriftsteller Wolfgang 
Hilbig und die Gegenwartslite-
ratur mit André Schinkel und 
Constance Timm. 

Mi, 01.03. | 19.30 Uhr
Westarkade Gohliser 
Schlösschen Singen in der 
Westarkade. 

Sa, 04.03. | 10-16 Uhr
Franz&Frida - Raum f. 
Gestaltung Linolschnitt. Work-
shop (Anfänger und Fortgeschrit-
tene). 60,00 €. 

So, 05.03. | 14 Uhr | Gohliser 
Schlösschen Musikalischer 
Rundgang durch das Gohliser 
Schlösschen. Die Geschichte des 
Gohliser Schlösschens ist eng 
mit der überaus reichen Mu-
sikgeschichte der Stadt Leipzig 
verknüpft. 

Di, 07.03. | 17-18.30 Uhr 
Bibliothek Gohlis „Erich Lo-
est“ Skat-Workshop der Leipziger 
Skatschule e.V.. „Stechen - reizen - 
skaten“? Bei uns kann das Skatspiel 
neu erlernt oder das vorhandene 
Wissen aufgefrischt werden. 

07.-21.03. | 15-17 Uhr
Wegen uns e.V. Ramadan & 
Seine orientalische Kunst. Orienta-
lische Laternen, Trommeln basteln 
und Lieder singen. Inklusive Kre-
ativworkshops für Kinder im Alter 
von 6 bis 12 Jahren an. 

Di, 07.03. | 17 Uhr 
Makerspace Offene Textil-
werkstatt. Die Textilwerkstatt 
des Makerspace lädt zur offenen 
Nähwerkstatt ein. 10€/h (Miete, 
Strom, Betreuung) pro TN

Mi, 08.03. | 19 Uhr 
Budde-Haus Frauentagslesung. 
Montagsnächte-Trilogie. Lesung 
und Gespräch mit der Autorin 
Kathrin Wildenberger 

Mi, 08.03. | 19.30 | Oesersaal  
Gohliser Schlösschen Beflügelt 
- Toshihiro Kaneshige - Kla-
vier-Recital. In Leipzigs schönstem 
Kammermusiksaal, dem Oesersaal 
im Gohliser Schlösschen, gastieren 
bekannte Pianist*innen und die 
vielversprechendsten Shoo-
ting-Stars der Szene. 

Fr, 10.03. | 19 Uhr 
Makerspace Willkommens- und 
Schnupperabend. Interessierte und 
Neumitglieder sind herzlich eingela-
den zum gemeinsamen Essen, Tour 
durch den Makerspace und Kennen-
lernen der Gemeinschaft. 

Sa, 11.03. | 15 Uhr 
Feenhandwerk 
Häkelführerschein

Sa., 11. März | 19 Uhr | Erikas 
Eiscafé Eutritzsch Schiebestraße 
45 , „Knigges Schokoladen-Freu-
den“. Adolph Freiherr Knigge 
schrieb in seinem Buch „Über den 
Umgang mit Menschen“. Unter-
haltsame und lehrreiche Momente 
mit der Knigge Expertin Frauke 
Weigand, einer musikalischen 
Umrahmung von Ivo Spacek (Sän-
ger Oper Leipzig) und natürlich 
Schokolade. Ticketpreis (inkl. 
einem Getränk): 15,00 €

Sa, 11.03. | 20 Uhr | Medien-
campus Villa Ida Campus Jazz | 
Christy Doran (gt) – SUI / Ronan 
Guilfoyle (acc hb) – IRL / Gerry 
Hemingway (dr) – usa

So, 12.03. | 16 Uhr 
Budde-Haus Familienzeit. „Es 
war einmal …“. Märchen aus aller 
Welt frei erzählt

Di, 14.03. | 17 Uhr | Makerspace 
Offene Textilwerkstatt. Die Textil-
werkstatt des Makerspace lädt zur 
offenen Nähwerkstatt ein. 
10€/h (Miete, Strom, Betreuung) 
pro TN 

Mi, 15.03. | 15 Uhr 
Feenhandwerk 
Möbel aufpolstern

15.03.–31.03.2023 
Westarkade  Gohliser 
Schlösschen Gert Pötzschig – 
Die anderen Bilder -| Malerei und 
Zeichnung. Eine Ausstellung in Ko-
operation mit der Galerie Koenitz

Mi, 15.03. | 19.30 Uhr
Westarkade Gohliser 
Schlösschen 
Singen in der Westarkade

Fr, 17.03. | 15.30 Uhr 
Feenhandwerk Grußkarten 
basteln

Fr, 17.03. | 20 Uhr | UnterRock 
im GeyserHaus Konzert: 
Steve Baker & the LiveWires

Sa, 18./19.03. | 10-16 Uhr 
Franz&Frida - Raum f. 
Gestaltung Portrait. Workshop 
(Anfänger und Fortgeschrittene). 
120,00 €. 

Sa/So, 18./19.03. 
Kreativitätswerkstatt  Workshop 
Kreatives Schreiben

So, 19.03. | 17 Uhr 
Versöhnungskirche Leipzig  
10 Jahre Vox Humana - Zum 
150. Geburtstag von Max Reger. 
Konzert mit Vox Humana und 
der Capella Fidicinia. Leitung: 
Martin Krumbiegel

Mo, 20.03. | 18 Uhr 
Makerspace Einführungskurs 
Keramik Teil 1 von 2. Wer noch 
nie mit Ton gearbeitet hat oder 
Grundkenntnisse auffrischen 
möchte, ist bei diesem zwei-
teiligen Workshop goldrichtig. 
Materialien und Ofenbrand sind 
im Preis (15 € Mitglieder, 10 € 
Nichtmiglieder) inbegriffen. 
Unterrichtssprache Deutsch, 
Englisch

Mo, 20.03. | 17 und 19 Uhr 
Budde-Haus Weltgeschichtentag 
2023. Geschichten am Feuer. 
Leipziger Erzähler*innen erzäh-
len Märchen und Geschichten 
für kleine und große Leute im 
Kunstgarten des Budde-Hauses. 
Kooperationsveranstaltung mit 
Erzählraum e. V.

Di, 21.03. | 17 Uhr
Makerspace Offene Textil-
werkstatt. Die Textilwerkstatt 
des Makerspace lädt zur offenen 
Nähwerkstatt ein. 10€/h (Miete, 
Strom, Betreuung) pro TN

Mi, 22.03. | 16 Uhr 
Feenhandwerk Rahmen sticken

Mi, 22.03. | 18 Uhr 
Budde-Haus Mitreden! 
Budde-Haus-Debatte. Bürger 
reden miteinander zum Thema: 
Gendern – der richtige Weg zur 
Geschlechtergerechtigkeit?

Do, 23.03. | 16.30 Uhr
Bibliothek Gohlis „Erich 
Loest“ Bilderbuchkino, Wir lesen 
gemeinsam witzige und fröhliche 
Ostergeschichten wie "Der Oster-
mann" und malen im Anschluss 
gemeinsam Osterbilder aus. Alter: 
ab 4 Jahren

Sa, 25.03. | 15.30 Uhr
Feenhandwerk Grußkarten 
basteln

So, 26.03. | 10 und 11 Uhr
Budde-Haus  Familienzeit. 
Tierische Musik. Eine klangvolle 
Reise in die Tierwelt für Kinder bis 
7 Jahren, Eltern und Großeltern 
zum Zuhören und Mitmachen. 
Kooperationsveranstaltung mit 
„Luftraum“

So, 26.03. | 15 Uhr
Sommersaal Gohliser 
Schlösschen 252. Bürgerkonzert 
- Peter und der Wolf. Bläserquint-
ett „WINDSTÄRKE 5“. 

Mo, 27.03. | 16 Uhr 
Bibliothek Gohlis „Erich 
Loest“ VorLeseLust am Montag. 
Vorlesepatin Monika vom Lese-
Lust Leipzig e. V. liest mit uns eine 
spannende Geschichte. Alter: ab 
3 Jahren 

Di, 28.03. | 17 Uhr 
Makerspace Offene Textil-
werkstatt. Die Textilwerkstatt 
des Makerspace lädt zur offenen 
Nähwerkstatt ein. 10€/h (Miete, 
Strom, Betreuung) pro TN 

Mi, 29.03. | 16-18 Uhr 
Bibliothek Gohlis „Erich 
Loest“ Osterbasteln für Groß 
und Klein. Bemalt und beklebt 
mit uns Ostereier und bastelt euch 
euer eigenes Osterkörbchen sowie 
weitere Osterdeko. 

Mi, 29.03. | 19.30 Uhr 
Westarkade Gohliser 
Schlösschen Singen in der 
Westarkade. 

Mi, 29.03. | 19.30 Uhr
Budde-Haus Philosophischer 
Salon. Humor - Inspirationen aus 
der Philosophie. Impuls und Ge-
spräch mit Dr. Svantje Guinebert 

Sa, 01.04. | 10-16 Uhr 
Franz&Frida - Raum f. 
Gestaltung Linolschnitt. Work-
shop (Anfänger und Fortgeschrit-
tene). 60,00 €. 

Sa. 01.04. | 10 Uhr 
Schillerhaus Tag der offenen 
Tür zur Wiedereröffnung des 
Schillerhauses

Sa. 01.04. | 19.30 Uhr 
Mediencampus Villa Ida 
Blüthner Classics mit Martin 
James Bartlett

Sa, 01.04. | 20 Uhr 
UnterRock im GeyserHaus 
Konzert: Anne Haigis

So, 02.04. | 14 Uhr 
Gohliser Schlösschen Musi-
kalischer Rundgang durch das 
Gohliser Schlösschen. 

So, 02.04. | 16 Uhr 
Budde-Haus Sonntagsfilm um 
vier (mit Kasse des Vertrauens). 
Abschied und Ankunft. Dok-
Film (D, 2021), anschließend 
Gespräch mit der Regisseurin 
Beate Kunath

Mo, 03.04. | 18 Uhr 
Makerspace Einführungs-
workshop Keramik Teil 2 von 2. 
ACHTUNG Dieser Termin ist 
der 2. Teil unserer zweiteiligen 
Workshopreihe Einführung in 
die Keramik. 

04.-18.04. | 15-17 Uhr
Wegen uns e.V. Puppenthea-
ter. Handpuppen und Marionet-
ten kreieren und damit spielen. 
Inklusive Kreativworkshops 
für Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren an. 

Di, 04.04. | 17 Uhr 
Makerspace Offene Textil-
werkstatt. Die Textilwerkstatt 
des Makerspace lädt zur offenen 
Nähwerkstatt ein. 10€/h (Miete, 
Strom, Betreuung) pro TN

Zusammengestellt vom Bürgerverein Gohlis e. V., Kontaktadressen unter: gohlis.info/kulturkalender/

Gohliser Kulturkalender 1
März bis April  – Ausgewählte Termine

Fortsetzung auf Seite 15

Editorial 

VON TINO BUCKSCH

Liebe Leserinnen und Leser,

dem Aufruf zur Mitarbeit im Redaktionsteam des Gohlis Forum in den letz-
ten Ausgaben sind erfreulicherweise sowohl Mitglieder als auch interessierte 
Gohliserinnen und Gohliser gefolgt. In den Händen halten Sie nun die zweite 
Ausgabe, die unter der Zusammenarbeit des neuen Teams entstanden ist. Wer 
die Köpfe und Gesichter dieser neuen Redaktion sind, werden Sie in einer 
der kommenden Ausgaben erfahren. Was Sie schon in dieser Ausgabe mer-
ken werden, sind neue Rubriken, die eingeführt und weiter ausgebaut wer-
den. So wird auf Seite 8 das Thema Kultur mit der neuen Reihe „Was macht 
die Kunst?“ neben dem gewohnt ausführlichen Kulturkalender eine weitere 
Verankerung im Gohlis Forum finden. Mit der Reihe „Ein Stück Gohlis“ und 
„Wussten Sie schon? – Straßennamen in Gohlis“ werden weitere folgen. 

Aber auch Kontinuität ist angesagt! Mit der Vorstellung der Jahrespla-
nung der AG Umwelt und Klima auf Seite 9 sowie der Veranstaltungsankün-
digungen der Initiative Weltoffenes Gohlis und unserem Büchercafé auf Seite 
11 können Sie Einblicke in die spannenden Vereinsangebote im März und 
April gewinnen. 

Auch einen Themenschwerpunkt werden Sie in dieser Ausgabe finden. 
Auf Seite 4 und 5 haben wir dem Stadtgeschichtlichen Museum die Möglich-
keit geboten, über die Hintergründe der Sanierung der Ausstellung im Schil-
lerhaus zu berichten aber auch Raum gegeben auf geplante Veranstaltungen 
hinzuweisen. Das Schillerhaus ist für den Bürgerverein ein langjähriger wich-
tiger Kooperationspartner im Stadtteil und wir freuen uns daher, dass auch 
wir weiterhin Teil dieser Veranstaltungsplanung sind. Wenn ich Ihr Interesse 
wecken konnte, dann schauen Sie einfach in die Terminübersicht des Schil-
lerhauses auf Seite 7. Als besonderes Schmankerl kann ich die gemeinsame 
Lesung mit dem SOKO-Leipzig-Star Johannes Hendrik Langer am 24.06. 
empfehlen.

Sie sehen, die Ausgabe 2/2023 ist wieder voller spannender Inhalte. Ich 
wünsche Ihnen daher viel Spaß beim Lesen!

GLASFASER 
FÜR GOHLIS-SÜD
Jetzt Hausanschluss
sichern und 799,95 € 
sparen!

Die Telekom plant zurzeit den 
Ausbau des hochmodernen Glas-
faser-Netzes für 12.000 Haushalte 
und Unternehmen in Gohlis-Süd. 
Der Anschluss an das Glasfaser-
netz bietet viele Vorteile:
•	 Download-Geschwindigkeiten 
	 mit bis zu 1000 Mbit/s
•	 Problemlos von zu Hause 
	 arbeiten
•	 Höchstgeschwindigkeiten fürs 
	 Online Gaming und Streaming,
	 und die Internetverbindung bleibt 
	 auch dann schnell und stabil, 
	 wenn viele Nutzer gleichzeitig im 
	 Haus oder in der Nachbarschaft 
	 im Netz unterwegs sind.

So einfach geht’s
•	 Auf telekom.de/glasfaser 
	 schauen, ob Ihre Adresse im 
	 Ausbaugebiet liegt
•	 Bis 31.12.2023 Glasfaser-
	 Anschluss beauftragen und 
	 799,95€ Anschlusskosten sparen

Für die Nutzung ist außerdem ein 
Glasfaser-Tarif notwendig. Auch 
hier bietet die Telekom aktuell at-
traktive Sonderkonditionen. Zu den 
Tarifen und zum weiteren Vorgehen 
für Ihren Glasfaser-Anschluss be-
raten Sie unsere Mitarbeiter gerne 
vor Ort oder telefonisch

WEITERE INFOS 
ERHALTEN SIE HIER:
Glasfaser-Infomobil
Gohlis Park (Ecke Landsberger 
Str./Max-Liebermann-Str.)
27.02. – 04.03.2023, 10:00 Uhr – 
18:00 Uhr (nicht am 28.02. und 
03.03.)

BÜRGER-
INFOVERANSTALTUNG 
am 16.03. um 18:00 Uhr 
im Kulturhof Gohlis (Kultursaal, 
Eisenacher Str. 72, 04155 Leipzig). 

Interessierte sind herzlich 
eingeladen vor Ort Fragen zu 
stellen und mit den Verantwortlichen 
in Kontakt zu treten.

Glasfaser-Ausbaugebiet der Telekom in Gohlis-Süd

Anzeige
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reffender, als es Robert Blum 
anlässlich der Enthüllung der 

Gedenktafel an Schillers kurzzei-
tigem Quartier in Gohlis im Novem-
ber 1841 tat, kann man kaum zu-
sammenfassen, warum auch heute 
noch im mittlerweile Schillerhaus 
geheißenen alten Bauernhaus in der 
Menckestraße Gebäude und Ausstel-
lung an den Sommeraufenthalt des 

Mal ohne Lorbeerkranz 
VON STEFFEN POSER

Dichters im Jahre 1785 erinnern. 
Dieses Jahr hatte für den späteren 

Dichterfürsten genauso bedrückend 
begonnen, wie das alte geendet hat-
te. Aus dem Job als Militärarzt, den 
er hasste, hatte er sich davongeschli-
chen, aus dem nächsten, den er wirk-
lich mochte, war er rausgeflogen. 
Die Behörden waren ihm wegen 
Fahnenflucht auf den Fersen, der 

„Wir stehen an einer Stätte, die ein großer und ed-
ler Mann betrat … Unser großer Schiller, … er steht 
uns in heiliger und unnahbarer Ferne; … Aber an 
dieser Stelle …, die alle an das gewöhnliche Leben 
erinnern, fühlen wir es lebhafter als je: daß auch 
Schiller Mensch war; wie wir; … hier ist er aus- und 
eingewandert, hier hat er sich erfreut …, in diesen 
freundlichen Räumen hat er dieselbe Luft geath-
met, die uns erquickt, in unserm traulichen Rosen-
thale haben ihn dieselben Schattengänge gekühlt, 
die uns erfreuen.“

im Hochgefühl des Glücks wuchsen 
in ihm Verse, die einmal seine be-
kanntesten sein sollten – das Lied 
An die Freude. 

Rund 50 Jahre später ist es der 
Leipziger Theatersekretär und Homo 
Politicus Robert Blum, der Schillers 
einstige Sommerfrische zu wenig be-
achtet findet. Blum nimmt den „kräf-
tigste(n) Kämpfer für … Wahrheit, 
Recht und Freiheit“ beim Wort und 
setzt ihn als subversive Waffe gegen 
politische Bevormundung, Despotie 
und Zensur ein. Man beschäftigt sich 
im Kreise Gleichgesinnter mit dem 
Werk eines der größten deutschen 
Dichter und ruft doch mit dessen 
Worten von Freiheit, Gleichheit, Brü-
derlichkeit laut in den abgestandenen 

einer Aufführung des 
Don Karlos erlebte, 
weiß, was gemeint 
ist. Man macht einen 
über siebzigjährigen 
Gohliser ausfindig, 
der des Dichters ein-
stige Sommerwoh-
nung identifiziert, die 
man 1841 mit einer 
für das schmalbrü-
stige Häuschen etwas 
überdimensionierten 
Ehrenpforte samt Ei-
sengusstafel schmückt. Die erklärt, 
er habe hier nicht nur gewohnt, 
nein, sein populärstes Werk, das 
Lied sei hier entstanden. Später 
disputiert man darüber. Hat er es 

Von nun an gibt es alljährlich Schil-
lerfeste, Wettbewerbe für Schüler 
und Ausstellungen von »Schiller-Re-
liquien«. 20 Taler lässt sich der Schil-
lerverein die Miete für die beiden 
windschiefen Stuben kosten, in de-
nen der Verehrte einst logierte und als 
1856 der Abbruch des ganzen Hauses 
droht, erwirbt er kurzerhand Haus 
und Grundstück und setzt es instand. 
Fast einhundert Jahre später wird der 
Schillerverein aufgelöst und die Stadt 
übernimmt das Gebäude. Unsachge-
mäßer Umgang mit der Bausubstanz 
und verwalteter Mangel in der DDR 
lassen Ende der 80er Jahre des letzten 
Jahrhunderts erneut um den Fortbe-
stand des Hauses fürchten, den eine 
grundhafte Sanierung 1998 sichern 
kann. Nachvollziehbar, dass sich im 
Laufe von mehr als anderthalb Jahr-
hunderten Gedenkstättenexistenz 
auch mehrfach die Art und Weise 
wandelt, mit der Friedrich Schiller 
an diesem Ort dem Publikum be-
gegnen soll. Vom Freiheitskämpfer, 
über den entrückten Dichterfürsten 
zum Revolutionär ist da Vieles dabei. 
Vielleicht ist es heute an der rechten 
Zeit am rechten Ort, in der neuen 
Ausstellung den Wortgewaltigen als 
Menschen kennenzulernen, ehe er 
vollständig zu Marmor erstarrt.    

Geldbeutel war flach und zu allem 
Überfluss plagte er sich mit einer Ma-
lariaerkrankung. Kurzum, die Welt 
war schlecht und das Leben, kaum 
dass es richtig begonnen hatte, schien 
aschgrau. 

Und dann, von jetzt auf gleich, 
änderte sich alles. Schiller nahm 
eine überraschende Einladung von 
zwei ihm bis dahin vollkommen un-
bekannten Pärchen an, die ihn, voll 
der Bewunderung für seine ersten 
schriftstellerischen Erfolge, nach 
Leipzig baten. 1785 zog er für ei-
nige Wochen im Haus des Bauern 
Schneider als Sommergast ein. Dort 
erlebte er beglückende Nähe, bedin-
gungslose Freundschaft und ehrliche 
Bewunderung, im nahen großstäd-
tischen Leipzig eine verheißungs-
volle Ahnung der weiten Welt. Hier 
sah er sein eigenes Stück im Theater, 
machte die Bekanntschaft zahlreicher 
Künstler, gewann neue Zuversicht 
und verlor seine Schulden. Plötzlich 
schien alles eitel Sonnenschein und 

Selbstkarikatur Schillers vom 2. Juli 1786

Das Schillerhaus in Leipzig-Gohlis, Fotografie, um 1880

Tarock-Karten mit Darstellung von Szenen aus Theaterstücken 
von Friedrich Schiller, um 1820

Werbeannoncen in der Leipziger Zeitung für Pro-
dukte zur Feier von Schillers 100. Geburtstag 1859

T

Mief der deutschen Kleinstaaten nach 
dem Öffnen der Fenster.    

Schiller und sein Werk trifft 
auch nach Jahrzehnten noch den 
Nerv der Zeit bei jenen, die am po-
litischen Prozess teilhaben wollen. 
Man zitiert den Dichter und münzt 
ihn auf die Gegenwart. Wer je in der 
DDR den trotzigen Applaus nach Po-
sas Gedankenfreiheits-Forderung bei 

hier nur im Herzen getragen, al-
lenfalls knapp skizziert, vielleicht 
zunächst im Freundeskreis im 
sommerlichen Schatten alter Lin-
den nur einzelne Verse gesungen 
und das Ganze erst jenseits Gohlis‘ 
vollendet? Heute Nebensächlich-
keit, damals an diesem Ort unver-
zichtbar für die Identifikation mit 
Mann und Werk.  
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as Jahr 2023 steht im Schiller-
haus ganz im Zeichen der Freu-

de. Zunächst einmal freuen wir uns 
sehr, Sie nach einer längeren Um-
bauphase in unserer neuen Ausstel-
lung Götterfunken wieder begrüßen 
zu können. Dies soll am 1. April mit 
einem Tag der offenen Tür für Groß 
und Klein gebührend gefeiert wer-

den. Entdecken Sie die Ausstellung 
unter sachkundiger Führung, genie-
ßen Sie musikalische Beiträge von 
jungen Musizierenden, gehen Sie 
auf einen digitalen Schillerrundgang 
oder nutzen Sie unser Kreativange-
bot. 

Auch über den Publikumstag hi-
naus werden an jedem ersten Mitt-
woch im Monat sowie an besonde-
ren Tagen öffentliche Führungen zu 
verschiedenen Themen angeboten. 
Bei Interesse vereinbaren wir auch 
gern individuelle Führungen an Ih-

rem Wunschtermin. Zudem wurde 
das Programm für Bildungseinrich-
tungen überarbeitet und erweitert. 
Es reicht nun von spielerischen An-
geboten für Kindergartenkinder bis 
zu Workshops für die Oberstufe. 
Alle Informationen dazu finden Sie 
auf der Museumswebseite oder Sie 
sprechen uns direkt an. 

Der malerische Bauerngarten 
wird im Sommer wieder Schauplatz 
zahlreicher Veranstaltungen sein. 
Freuen Sie sich auf ein Wiederse-
hen mit bekannten Gesichtern. Un-
ter anderem werden die Papierthe-
aterkünstlerin Ulrike Richter, die 
Sängerin Cora Chilcott, die Schüler 
und Schülerinnen der Musikschule 
Johann-Sebastian Bach sowie das 
Kabarett „De fischelanden Gaffee-
danden“ ihre neuen Programme 
zeigen. An den beiden letzten Au-
gustwochenenden präsentiert das 

D

Schöne Aussichten:

Das Kulturprogramm im 
neu gestalteten Schillerhaus

VON FRANZISKA JENRICH-TRAN

beliebte Theater-Ensemble Kul-
turbeutel sein alljährliches Som-
mertheaterstück. Ein weiteres 
Highlight wird die Aufführung 
des Stücks „Der Räuber-Komplex“ 
durch die Theater-AG des Gohliser 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums. 

Erstmalig wagen wir uns dieses 
Jahr mit den Ensembles „Action 
& Drama“ und „Uschis Erben“ in 
die Sphären des Improvisations-
theaters. Das Publikum wirkt als 
Impulsgeber mit seinen Ideen, die 
dann spontan auf der Bühne in Ge-
schichten umgewandelt werden.  

Friedrich Schiller war ein groß-
er Weinliebhaber, der dem Reben-
saft auch literarisch ein Denkmal 
setzte. Was liegt also näher als eine 
öffentliche Weinprobe im Garten 
des Schillerhauses, zu der Muse-
umsdirektor Dr. Anselm Hartinger 
in diesem Jahr wieder herzlich ein-
lädt. 

Schillers Gedicht „An die Freu-
de“ steht im Fokus zweier Veran-
staltungen. Ich werde in einem 
öffentlichen Vortrag auf die Ent-

stehungsumstände und das musi-
kalische Nachleben des berühmten 
Gedichts eingehen. Der Lyriker 
Ralph Grüneberger gestaltet eine 
musikalisch umrahmte Lesung 
mit modernen Lesarten der Ode 
an die Freude. Auch die Leipziger 
Theodor-Fontane-Gesellschaft und 
der Verein für Sächsische Landes-

geschichte sind mit Lesungen im 
Schillerhaus vertreten.

Wer sich für weitere Schil-
ler-Orte in Gohlis interessiert, 
kann sich künftig mit seinem 
Smartphone auf eine Spurensuche 
rund um das Schillerhaus bege-
ben. Den digitalen Rundgang ha-
ben Schülerinnen und Schüler des 

Schiller-Gymnasi-
ums in Kooperation 
mit dem Museum 
entwickelt.  

Ganz besonders 
freuen wir uns über 
die Fortsetzung der 
guten Zusammen-
arbeit mit dem Goh-
liser Bürgerverein, 
der uns schon in der 
Vergangenheit tat-
kräftig unterstützt 
hat. Als gemeinsame 
Ve r a n s t a l t u n g e n 
sind dieses Jahr ein 
Stand beim Tag der 

offenen Tür, ein Frühjahrsputz im 
Schillergarten, eine Lesung mit 
dem Schauspieler Johannes Hen-
drik Langer sowie ein Liedersingen 
im Advent geplant. 

Kommen Sie also vorbei und las-
sen Sie sich vom Charme des Schil-
lerhauses verzaubern. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Weinprobe im Garten des SchillerhausesSteffen Poser, Franziska Jenrich-Tran 
und Dr. Anselm Hartinger vor dem 
Schillerhaus

Frühjahrsputz mit dem Bürgerverein im Schillergarten

Veranstaltungshighlights

1. April, ab 10 Uhr	 Tag der offenen Tür zur Wiedereröffnung des Schillerhauses
30. April, 17 Uhr	 An die Freude, Lesung mit Ralph Grüneberger
6. Mai, ab 18 Uhr	 Museumsnacht Halle – Leipzig
2. Juni, 18 Uhr	 Heinrich Heine: Atta Troll. Papiertheater mit Ulrike Richter
10.6., 19 Uhr	 Der Räuber-Komplex. Theater mit Schülerinnen und Schülern des 
	 Friedrich-Schiller-Gymnasiums
18.6./ 2.7., jeweils 15 Uhr	 Sommermusik mit der Musikschule Johann Sebastian Bach
23.6., 19 Uhr	 Improvisationstheater mit „Uschis Erben“
25.6., 18 Uhr	 Lesung im Bürgerverein Gohlis mit dem ZDF-SOKO-Kommissar 
	 Johannes Hendrik Langer alias Moritz Brenner  
1.7., 14 Uhr	 Lesung mit dem Verein für Sächsische Landesgeschichte 
8.7., 18 Uhr	 Schiller-Abend mit Cora Chilcott
9.7., 16 Uhr	 Weinprobe im Schillergarten mit Dr. Anselm Hartinger und Franziska Jenrich-Tran
5.8., 19 Uhr	 Improvisationstheater mit „Action & Drama“
18.-20.8. sowie 25.-27.8.	 Sommertheater mit dem Kulturbeutel
27.9., 16 Uhr	 Vortrag „Alles über Schillers Ode an die Freude“ von Franziska Jenrich-Tran
21.10., 19 Uhr/ 22.10, 17 Uhr: 	 Kabarett De fischelanden Gaffeedanden
25.10, 16 Uhr	 Lesung zu E.T.A. Hoffmann mit dem Fontane-Kreis-Leipzig
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ass Umwelt und Klima immer 
stärker Einfluss auf unser Leben 

nehmen, wird kaum noch jemand leug-
nen können. Im Februar 2022 wurde 
deshalb eine AG mit diesen Themen 
beim Bürgerverein gegründet. Warum 
aber für Gohlis? Die Motivation dafür 
ist, auch etwas in unserem Stadtteil 
zu tun. Das ist zwar nicht global, aber 
hier vor Ort auch sehr wichtig. Des-
halb haben wir uns überlegt, was und 
mit wem wir zusammen arbeiten kön-
nen und welche Themen wir dafür be-
arbeiten wollen. Dabei haben wir uns 
entschieden für: Information, Aktion, 
Politik und Vernetzung. 

Für die Vernetzung konnten wir 
die Omas for Future gewinnen. Das 

Umwelt und Klima sind auch 
wichtige Themen in Gohlis
VON GERD KLENK

Schiller-Gymnasium ist aber eben-
so ein wichtiger Akteur im Stadtteil, 
ebenso wie die Klimabuchmesse, 
Wissenschaftler von Scientists for Fu-
ture Leipzig, Gohliser Eltern aus dem 
Kreis der Parents for Future Leipzig, 
Mitglieder von Kirchgemeinden, 
Kleingartenvereinen, der Leipziger 
NABU und andere Akteure. 

Für das Jahr 2023 haben wir auch 
schon einen schönen Plan aufgestellt. 
Hier eine Aufzählung:
16. März:	 Lesung mit der  Klima-
buchmesse im Schiller-Gymnasium
25. März:	 Frühjahrsputz/Clean- 
Up-Aktion 
22. April:	Zukunftstag der Omas for 
Future auf dem Marktplatz

D

25. Juni:	 Lesung mit dem Bürger-
verein Gohlis mit dem ZDF- 
SOKO-Kommissar Moritz Brenner 
alias Johannes Hendrik Langer im 
Schiller-Haus (in Kooperation mit 
der Klimabuchmesse)
15. September: Parking Day am 
Gohliser Anger
 
Haben Sie Lust, bei uns mitzuma-
chen? Wir freuen uns über kreative 
Köpfe und helfende Hände. Wir 
treffen uns jeden 2. Mittwoch im 
Monat um 19:00 Uhr online und da-
zwischen so oft wie möglich persön-
lich. Melden Sie sich bei uns unter 
umwelt@gohlis.info. Darüber erhal-
ten Sie auch den Zugang zu unserem 
Online-Treffen. Weitere Infos erhal-
ten Sie unter www.gohlis.info/mit-
machen/umwelt-und-klima/ 
Wir freuen uns auf Sie!

ndlich wieder lesen! Da wir nicht 
bis zur Buchmesse Ende April 

warten wollen, haben sich der Kli-
mabuchmesse e. V., die Vereinigung 
Erneuerbarer Energien (VEE) Sach-
sen und die AG Umwelt und Klima 
des Gohliser Bürgervereins gedacht, 
gemeinsam zu einer Lesung ins Schil-
ler-Gymnasium einzuladen.

Die beiden Gäste, Jan Hegenberg 
und Katharina van Bronswijk, stellen 
sich auf ganz unterschiedliche Weise 
der Frage, wie wir als Gesellschaft an-
gesichts der zunehmenden Bedrohung 
durch Klimakrise und Artensterben 

endlich die Ärmel hochkrempeln und 
ins Handeln kommen können.

In seinem mittlerweile als Best-
seller verkauften Buch Weltuntergang 
fällt aus zeigt Jan Hegenberg alias 
Der Graslutscher faktenbasiert, aber 
trotzdem mit einer ordentlichen Pri-
se Humor, wie wir die Energiewende 
angehen können und wie Städte ohne 
Autos aussehen und funktionieren 
würden. 

Katharina van Bronswijk stellt in 
ihrem Buch Klima im Kopf unsere Ge-
fühle in den Mittelpunkt: Angst vor 
Überflutungen, Schuldgefühle wegen 

E

Eine witzig-pointierte Lesung 
und Diskussion zum Mit- und Nachdenken.

Weltuntergang im Kopf? Klima fällt aus!
VON BETTINA VAN SUNTUM

des letzten Urlaubsfluges, Wut über 
die Untätigkeit der Regierungen. 

Die Bücher bieten ausreichend 
Stoff für Freude am Lesen und zur 
Diskussion über unsere Gesellschaft. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zur Buchsignierung. Der Eintritt ist 
frei. Leserinnen und Leser des Gohlis 
Forums können mit dem beigefügten 
Los an der Buchverlosung teilneh-
men. Einfach ausschneiden, den Na-
men ausfüllen und vor Ort in den Los
topf werfen.

BUCHVERLOSUNGSLOS

Vorname

Nachname

ch weiß nicht, wie oft ich schon 
an dem markanten Gebäude in 

der Lindenthaler Str. 61-65 vorbei 
gefahren bin. Noch nie hatte ich 
mich gefragt, was sich in dem Ge-
bäude befindet. Aber irgendwann 
ist es immer das erste Mal und ich 
habe im Internet recherchiert. 

Später hatte ich die Gelegen-
heit, mit Kerstin Herrlich, einer der 
ersten Mieter im Haus zu sprechen:

„2018/19 bestand das Orgateam 
der Nacht der Kunst aus 3 Mitar-
beiterinnen, damals noch für ver-
schiedene kleine Locations zustän-
dig. Wir haben angefangen, alles 
ein bisschen anders als bisher zu 
machen. Wir wollten zweigleisig 
fahren, einmal richtig gute Künst-
ler verpflichten und es gleichzeitig 
auch für die Besucher interessant 
gestalten. 

Die Besucher sollten wissen, 
dort stellen gute Künstler aus! 
Ganz gleich, ob Freizeitkünstler 
oder Künstler, die erst am Anfang 

nicht mehr vorhanden und das rie-
sige Gebäude stand leer.

Die Kreativwirtschaft hatte sich 
im Stadtrat für die Umnutzung des 
leerstehenden Gebäudes stark ge-
macht. Nach einem weiteren drei-
viertel Jahr wurde das Haus Anfang 
September 2019 für die Kreativwirt-
schaft freigegeben. Schon drei Tage 
später fand die Nacht der Kunst das 
erste Mal auch im neuen Gebäude 
statt. Alles war mit der heißen Na-
del gestrickt, wie man so sagt. Die 
Menge an Besuchern übertraf alle 
Erwartungen. 

Der neue Kulturstandort im 
Leipziger Norden fand in der Bevöl-
kerung großen Anklang. Aber noch 
stand das Haus leer.  Ende 2019 
zogen die ersten Künstler ein. Das 
Haus ist zurzeit vollständig belegt 
mit Malern, Grafikern, Bildhauern, 
Musikern, Musikinstrumentenbau-
ern, Klavierbauern und vielen an-
deren Künstlern. 

Wie soll aber nun das Kind hei-
ßen? Ursprünglich hatte das Haus 
den passenden Namen „Atelierhaus“. 
Danach wurde es in „Kunst- und Kre-
ativhaus“ umbenannt – es war aber 
ein bisschen schwierig zu sprechen. 

Nach vielen, langen Diskussi-
onen einigte sich die Mehrheit der 
Mieter auf den Namen KUNST-
TANKER. Die Form des Gebäudes 
erinnert ein wenig an ein Schiff.

In den nächsten Ausgaben des Goh-
lis Forums mehr über das Haus, die 
Künstler und deren Werke. Also – 
nächste Ausgabe nicht verpassen!

KUNSTTANKER – KUNST 
TANKEN

WAS MACHT DIE KUNST?
Kunst made in Gohlis

VON PETER PETZKA

Der Kunsttanker in der Lindenthaler Straße

I ihrer Karriere stehen und sich ein-
fach mal ausprobieren wollen. Alle 
sollen die Möglichkeit bekommen, 
ihre Werke zu präsentieren.

Ziel ist es, dass Leute, die sonst 
nicht unbedingt in eine Galerie gehen 
würden, trotzdem Zugang zur Kunst 
finden. Immer wieder wird bestätigt, 
dass hier für jeden etwas dabei ist.

Auf der Suche nach großen 
Ausstellungsflächen zur Nacht der 
Kunst – dem großen Kunst- und 
Kulturfestival im Leipziger Nor-
den – bin ich Anfang 2019 auf eine 
Anzeige im Leipziger Amtsblatt ge-
stoßen, in der es um das Gebäude in 
der Lindenthaler Straße ging.“
Auf dem Gelände befand sich bis 
1990 die Firma Fahrzeugbau Sto-
ye. Sie produzierten Seitenwagen-
gespanne. Aber das ist eine andere 
spannende Geschichte.  Das jetzige 
Gebäude, ein ehemaliges Autohaus, 
wurde als Flüchtlingsunterkunft 
umgebaut. Allerdings war der Be-
darf an Unterkünften zu der Zeit 
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Diskussionsveranstaltung
„Migrationspolitik 
in Sachsen zwischen 
Humanität und 
Wirtschaftsinteressen – 
verspielen wir beides?“

22. März 2023, 19 Uhr

Buddehaus

Lützowstraße 19, 04155 Leipzig

Referent*innen: 
	 Nadja Sthamer, MdB SPD Leipzig, Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe 
	 Sylvia Pfefferkorn, Wirtschaft für ein Weltoffenes Sachsen e.V.
	 Mohamed Okasha, Co-Vorsitzender Migrantenbeirat Stadt Leipzig

Thematische Schwerpunkte:
	 -	 Über welche Wege kommen Migrant*innen nach Sachsen?
	 -	 Welche humanitären und wirtschaftlichen Aspekte hat Migration nach Sachsen?
	 -	 Wird die aktuelle Bundes- und Landespolitik in Sachsen diesen Aspekten gerecht? - 		
		  Welche politischen Spielräume gibt es für positive Änderungen?

Moderation: 
	 Dr. Nils Magnus Franke

Eintritt frei

www.facebook.com/weltoffenesgohlis

Neues aus der 
Bibliothek Gohlis 

„Erich Loest“

Liebe Leserinnen und Leser des 
Gohlis Forum,

ein gutes Buch zu lesen, ist immer 
eine gewinnbringende Erfahrung. 
Information, Erkenntnisgewinn oder 
pure Unterhaltung, die Gründe, ein 
Buch in die Hand zu nehmen, sind 
natürlich vielfältig. Und vielfältig 
sind auch die Angebote an Lesestoff 
in den Buchhandlungen und Biblio-
theken. Mit dem Neustart einer be-
sonderen Veranstaltungsreihe rund 
ums Thema Buch wollen wir Ihnen 
die Literaturauswahl etwas erleich-
tern.  

Am 24. April, 10 Uhr findet un-
ser erstes Literaturfrühstück für Se-
nioren statt. In gemütlicher Runde 
bei Kaffee und Kuchen präsentieren 
wir Ihnen die Neuerscheinungen 
der aktuellen Unterhaltungsliteratur. 
Egal, ob bewegender Familienepos, 
spannender Krimi oder historischer 
Liebesroman. Es sollte für jeden Ge-

schmack etwas dabei sein. Eine ideale 
Gelegenheit, um Neues zu entdecken 
und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl wird um Anmeldung 
bis 17. April gebeten.

Spiel mit! Spielenachmittag 
in der Bibliothek Gohlis

hand, Ramsch, Schieberamsch, Bock 
und und und…! Die Profis wissen es 
sofort: Hier wird Skat gespielt! Wer 
schon immer wissen wollte, was es 
mit diesen Begriffen auf sich hat und 
wie dieses beliebte Kartenspiel ei-
gentlich richtig funktioniert, dem 
bietet der Skat-Verein Gohlis e.V. mit 
seinem Skat-Schnupperkurs eine aus-
gezeichnete Gelegenheit dazu. Dieser 
beginnt 15:30 Uhr und eignet sich für 
alle Kartenspielfreunde ab 12 Jahren.

Darüber hinaus warten viele neue 
Spiele und Überraschungen auf euch! 
Kommt vorbei und spielt einfach mit. 

Frickestraße 2 | Tel.: (0341) 9016472

Unsere Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9:00-19:00 | Sa 9:00-14:00

mail@naturkost-gohlis.de

www.naturkost-gohlis.de

Anzeige Die Anmeldung für LeipzigPass-In-
haber ist ermäßigt.

Kinder und Jugendliche bis zum 
vollendeten 19. Lebensjahr können 
die Bibliothek kostenlos nutzen.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Straße 105
04155 Leipzig
Tel.: +49 341 1235255
E-Mail: 
bibliothek.gohlis@leipzig.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 10 – 19 Uhr; 
Mi 15 – 19 Uhr

Am Samstag, den 4. März wird die 
Bibliothek Gohlis zwischen 14 Uhr 
und 18 Uhr zur bunten Spielewelt. 
Tretet als Familie oder Freunde ge-
geneinander an der PlayStation an, 
versucht euer Glück bei der Tom-
bola oder bastelt euch einfach ein 
eigenes Spiel. Nehmt an unserem 
Memory-Turnier teil und werdet 
zum Gohliser Memory-Champion. 
Das Turnier startet 14:30 Uhr und 
richtet sich an alle Gedächtnis-
sportler zwischen 3 und 99 Jahren. 
(Anmeldung unter +49 341 1235255 
oder bibliothek.gohlis@leipzig.de)

Deutsches Blatt, Französisches 
Blatt, Vorhand, Mittelhand, Hinter-

Lesung aus der Ende 2022 herausgebrachten Sammlung orientalischer Märchen, Sagen und Gedichte in hi-
storischen Übersetzungen und Nacherzählungen. Wir begegnen den berühmten Gestalten Aladdin, Sind-
bad, Ali Baba und Mullah Nasreddin genauso wie den weniger bekannten Malik Ibrahim, Nim-Kuni, Sohrab 
und Esfandiyar und vielen mehr. Zitiert werden Klassiker wie die Märchen aus Tausendundeiner Nacht oder 
die Shahnameh. Andere Märchen werden von Williges nacherzählt, die er durch die Spieler einer afgha-
nischen Fußballmannschaft in Leipzig kennengelernt hat. Ein Zeugnis des Orients und der deutschen Ori-
entrezeption – eine Schatzkammer wie die der vierzig Räuber!

Büchercafé des Bürgervereins Gohlis e. V.

Lesung im Rahmen von Leipzig liest 
an Leipzig längster Magistrale 2023

Sonntag, 30. April, 14 Uhr, Großer Saal im Budde-Haus, Lützowstraße 19

Art der Lesung: Lesung und Gespräch mit dem Autor

Genre: Märchen (und Teile der Rezeptionsgeschichte)

Autor: Fabian W. Williges

Titel (kurz): OMG – Orientalische Märchen Gestalten



12    	     GOHLIS FORUM  2/2023 GOHLIS FORUM  2/2023              13

om 27. bis zum 30. April 
ist wieder Buchzeit in ganz 

Leipzig. Die Leipziger Buchmes-
se und das Lesefest "Leipzig liest" 
bieten ein pralles Programm an 
Neuerscheinungen, Autorentreffs 
und Austausch über Literatur.

Im Gohliser Budde-Haus gibt 
es an drei Tagen Lesungen und Ge-
spräche. Am Freitag, dem 28. April 
stellt sich der Pendragon Verlag 
aus Bielefeld mit zwei jungen Au-
tor*innen vor: Angelika Rehse und 
Gabriel Herlich beschäftigen sich in 

ihren Debütromanen mit Einsamkeit, 
Schuld und Selbsterkenntnis.

Am Samstagabend ist der ViCON 
Verlag (Schweiz) im Budde-Haus zu 
Gast. Der Autor H.S. Eglund liest 
aus seinem neuesten Werk Nomaden 
von Laetoli – eine Geschichte über 
einen jungen Forscher in Afrika auf 
den Spuren der Urmenschen. Ein pa-
ckender Roman mit tiefen Einblicken 
in Wissenschaft, Mythen und Zeitge-
schichte.

Am Sonntagnachmittag, dem 
30. April öffnet das schon traditio-

V

Leipzig liest wieder in Gohlis
VON JÜRGEN SCHRÖDL

nelle Büchercafé des Bürgerver-
eins Gohlis. Fabian W. Williges 
liest aus seiner herausgebrachten 
Sammlung orientalischer Mär-
chen, Sagen und Gedichte. Dabei 
begegnet man berühmten und 
weniger bekannten Gestalten wie 
Aladdin, Sindbad, Ali Baba oder 
Malik Ibrahim, Nim-Kuni, Sohrab 
und Esfandiyar (s. S. 9).

Für alle Leseveranstaltungen 
gilt: Eintritt frei. Mehr Infos unter 
www.budde-haus.de oder www.
gohlis.info

eben einem vielseitigen Veran-
staltungsprogramm bietet das 

Budde-Haus auch jede Menge Frei-
zeitangebote: Tanz- und Bewegungs-
kurse wie Salsa, Zumba. Life-Kinetik 
und Tai-Chi, Musikunterricht für 
Kleinstkinder, Treffs für Schwan-
gere, die Rommé-Nachmittage des 
Bürgervereins Gohlis, Theater- und 
Chorproben. Ab März kommen zwei 
neue Angebote hinzu: eine Kinder-
buchwerkstatt und Gitarrenunter-
richt. 

In der Buchwerkstatt des Gra-
fikers und Buchbinders André Hü-
ter lernen Kinder ab 6 Jahren jeden 
Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr 

unterschied-
liche Binde-
t e c h n i k e n 
und Gestal-
tungsmetho-
den. Sie erar-
beiten kleine 
und große 
Geschichten. 
Seite für Seite, Wort auf Wort, Bild 
auf Bild entsteht ein eigenes Bucher-
lebnis mit Hand(werk) und Kopf. 

Der Gitarrenunterricht ist offen 
für Anfänger*innen und Fortge-
schrittene, für Kinder. Jugendliche 
und Erwachsene. Er wird geleitet von 
Thomas Bachmann und findet mitt-

N

Neue Freizeitangebote
im Budde-Haus
VON JÜRGEN SCHRÖDL

wochs von 16.00 bis 19.00 Uhr statt.
Für beide Angebote sind Anmel-

dungen erforderlich. Infos gibt es un-
ter www.budde-haus.de und +49 341 
90960037.

Veranstaltungen im März
Mi.  8. März Internationaler Frauentag – 
Blümchen to go

Mi. 8. März, 11.00 – 13.00 Uhr 
Literaturkaffee 

Do. 9. März, 13.00 – 15.00 Uhr 
QUIZ anlässlich des Frauentages

Di.  14. März, 14.00 – 17.00 Uhr 
Reparaturkaffee

Mi. 15. März, 11.00 – 13.00 Uhr 
Musikklub 

Do. 16. März, 13.00 – 15.00 Uhr 
Sicherheit im Straßenverkehr 

Di. 21. März, 14.00 – 15.30 Uhr    
Lesung aus dem Buch Die Erfindung 
des muslimischen Anderen mit anschlie-
ßendem Gespräch 

Mi. 12. April, 11.00 – 13.00 Uhr   
Literaturkaffee                                      

Di.  18. April, 15.30 – 17.00 Uhr   
Angehörigengruppe Alzheimer- und 
Demenzerkrankter 

Mi. 19. April, 11.00 – 13.00 Uhr 
Musikklub 

Do. 20. April, 13.00 – 15.00 Uhr  
Sicherheit im Straßenverkehr

Di.  25. April, 14.00 – 15.00 Uhr 
NEU: Auftakt zur Vortragsreihe zum 
Thema: Ruhestand - was nun? 

Mi. 26. April, 11.00 – 13.00 Uhr 
Natur- & Gartenclub

Mi. 29. März, 11.00 – 13.00 Uhr    
Osterspaziergang

Do. 30. März, 13.00 – 15.00 Uhr 
Wieviel von „Monsieur Claude“ 
steckt in uns? – Film und Gespräch
    	
Veranstaltungen im April
Di. 4. April, 14.30 – 16.30 Uhr  
Gedächtnistraining                                                 

Mi. 5. April, 11.00 – 13.00 Uhr 
Fotoclub

Do. 6. April, 13.00 – 15.00 Uhr 
Basteln & Handarbeiten

Fr.  7. April, 9.00 – 10.00 Uhr   
Entspannung mit Klangschalen

Di.  11. April, 14.00 – 17.00 Uhr   
Reparaturkaffee

Unsere regelmäßigen Termine nach Wochentagen finden Sie auf https://geyserhaus.de/sbn/

Gohliser Marktplatz

Verkaufen im Kiez?
Ihre Anzeige

ist bei uns
in guten Händen.

Sie suchen Werbung für Ihr Unternehmen?
Im Gohlis Forum in ganz unterschiedlichen Formaten,

Größen und Gestaltungen möglich.
Von exquisiter PR bis zum Schweinebauch.

Wir freuen uns vorstellen zu dürfen:
Ihr Unternehmen!

Das Gohlis Forum ist ein hochwertiges Umfeld
für Ihre Unternehmenskommunikation: act local! 

„Koof mich?“
Im Gohlis Forum

wirbt man so 
oder halt so.

Was alles möglich ist, die Mediadaten als PDF und Kontakt +
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Mi, 05.04. | 19 Uhr 
Budde-Haus Bühne frei. Offene 
Erzählbühne Leipzig. Als Gast: 
Antje Horn (Jena) mit dem Pro-
gramm „Über den Tellerrand“
Kooperationsveranstaltung mit 
Erzählraum e. V.

Do, 06.04. | 16 Uhr 
Parkbühne GeyserHaus Osterfeu-
er mit Livemusik, Eintritt frei.

Sa, 08.04. | 11 Uhr 
Feenhandwerk Rahmen sticken

Di, 11.04. | 17 Uhr 
Makerspace Offene Textil-
werkstatt. Die Textilwerkstatt 
des Makerspace lädt zur offenen 
Nähwerkstatt ein. 10€/h (Miete, 
Strom, Betreuung) pro TN 

Mi, 12.04. | 19.30 
Gohliser Schlösschen Auftakt! 
– Kammermusikalische Kostbar-
keiten. Jeden Monat präsentieren 
junge und energiegeladene Studie-
rende der Hochschule für Musik 
und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ (HMT) kammermu-
sikalische Schätze in Leipzigs 
schönstem Kammermusiksaal. Ku-
rator und künstlerischer Leiter der 
neuen Kammermusikreihe „Auf-
takt!“ ist Prof. Boris Kusnezow. 

Sa/So, 15./16.04. 
Kreativitätswerkstatt 
Workshop Kreatives Schreiben

Di, 18.04. | 18.30 Uhr
Budde-Haus Mitmachen! 
Budde-Basar. Offener Austausch 
für alle, die Ideen, Projekte und 
Mitwirkung rund ums  Budde-Haus 
„feilbieten“ möchten

Di. 18.04. | 17 Uhr 
Schillerhaus Vortrag „Rudolstadt 
– Schillers heimliche Geliebte“ von 
Christian Hofmann

Di, 18.04. | 17 Uhr | Makerspace 
Offene Textilwerkstatt. Die Textil-
werkstatt des Makerspace lädt zur 
offenen Nähwerkstatt ein. 10€/h 
(Miete, Strom, Betreuung) pro TN	

Fr/Sa, 21./22.04.
Kreativitätswerkstatt Workshop 
Buchbinden

Sa, 22.04. | 12 Uhr | ProGohlis 
zu Gast bei Kallenbach Kleine 
Vor-Buch-Messe mit Dagmar S. 
Koepf. „Wahre Liebe …“ – Rainer 
Maria Rilke und die Liebe.
Musikalisch-szenische Lesung mit 
Mayjia Gille & Eisvogel

Sa, 22.04. | 20 Uhr 
Gohliser Schlösschen
Klezmer with friends im Gohliser 
Schlösshen. Tantshoyz. Tanzabend 
mit Tanzmeisterin Sayumi Yoshida 
und Live-Klezmermusik. Koope-
rationsveranstaltung mit Klezmer 
with friends e. V.

Sa, 23.04. | 11-17 Uhr
Budde-Haus Gartenfreude. 
Trödelmarkt für Garten-
freunde. Der spezielle Second-
Hand-Markt für alles, was das 
grüne Hobby in Heim, Hof und 
Garten gebrauchen kann – von 
der Astschere bis zum Zier-
strauch

So, 23.04. | 15 Uhr 
Oesersaal  Gohliser 
Schlösschen Beflügelt - 
Daon Choi - Kammermusik 
im Schlösschen. In Leipzigs 
schönstem Kammermusiksaal, 
dem Oesersaal im Gohliser 
Schlösschen, gastieren be-
kannte Pianist*innen und die 
vielversprechendsten Shoo-
ting-Stars der Szene. Teil des 
Programms sind unter anderem 
Scriabin, Grieg und Prokofjew. 
Eintritt: 20 € | ermäßigt 15 €

Mo, 24.04. | 16 Uhr 
Bibliothek Gohlis „Erich 
Loest“ VorLeseLust am Mon-
tag. Vorlesepatin Monika vom 
LeseLust Leipzig e. V. liest mit 
uns eine spannende Geschichte. 
Alter: ab 3 Jahren

Di, 25.04. | 17 Uhr 
Makerspace Offene Textil-
werkstatt. Die Textilwerkstatt 
des Makerspace lädt zur offenen 
Nähwerkstatt ein. 10€/h (Miete, 
Strom, Betreuung) pro TN

Mi, 26.04. | 19.30 Uhr
Budde-Haus Philosophischer 
Salon. Echtheit. Impuls und 
Gespräch mit Dr. Jirko Krauß

Fr, 28.04. | 19 Uhr 
Budde-Haus Leipzig liest. 
Freundschaft, Feindschaft, Frene-
mies: Zwei Debüts bei Pendragon. 
Lesung und Diskussion mit den 
Autor*innen Angelika Rehse und 
Gabriel Herlich und dem Verleger 
Günther Butkus. Kooperations-
veranstaltung mit dem Pendragon 
Verlag (Bielefeld)

Sa, 29.04. | 19 Uhr 
Budde-Haus Leipzig liest. No-
maden von Laetoli. Lesung und 
Gespräch mit dem Autor H.S. Eg-
lund, Kooperationsveranstaltung 
mit dem ViCON Verlag (Schweiz)

Sa, 29.04. | 10-16 Uhr 
Franz&Frida - Raum f. 
Gestaltung Collage - Mixed-Me-
dia. Workshop (Anfänger und 
Fortgeschrittene). 60,00 €. 

So, 30.04. | 15 Uhr | Oesersaal  
Gohliser Schlösschen 253. 
Bürgerkonzert.  Romantik pur. 
laviertrio TaSte-Re. Yuka Tanabe, 
Violine. Wolfram Stephan, Vio-
loncello. Prof. Heiko Reintzsch, 
Klavier. Sebastian Hensel, Viola, 
als Gast. Wenn Sie die herrliche 
Klangwelt der Romantik erleben 
wollen, ist dieses Konzert ein 
Muss, denn zwei ihrer schönsten 
Werke stehen auf dem Programm. 

So, 30.04.| 16 Uhr |Parkbühne 
GeyserHaus Maifeuer mit Live-
musik, Eintritt frei

So. 30.04. | 17 Uhr 
Schillerhaus „An die Freude“, 
Lesung mit Ralph Grüneberger

Gohliser Kulturkalender 
April – Ausgewählte Termine Teil 2

Tino Bucksch – Vorsitzender • Petra Voigt – 2. Vorsitzende • Hannes Meißner – Kassierer

Zusammengestellt vom Bürgerverein Gohlis e. V., Kontaktadressen unter: gohlis.info/kulturkalender/

ab Juli 2023 neue Kita in Gohlis 
Wir suchen das Kita-Team

seb-leipzig.de/naturwerkstatt

Zeig uns die WeltZeig uns die Welt

Sie sind Erzieherin/Erzieher oder heilpädagogische Fachkraft?
Erfahren Sie mehr zur Kita „Naturwerkstatt“ und 

bewerben Sie sich jetzt! 
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Veranstaltungen / Termine

Mittwoch 	 1. März	 16.30 Uhr	 Ausstellungseröffnung „30 Jahre Gohlis, 30 Jahre Bürgerverein“, 
				    Bibliothek Gohlis „Erich Loest“, Georg-Schumann-Straße 105

Mittwoch 	 8. März	 19 Uhr	 AG Umwelt und Klima. Vorerst nur digital. Den Zugangslink erhalten interessierte 

				    Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter umwelt@gohlis.info

Donnerstag 	 9. März	 14 Uhr	 Rommé-Runde der AG Seniorinnen und Senioren

Mittwoch 	 15. März	 19 Uhr	 AG Mobilität und Verkehr verkehr@gohlis.info

Mittwoch 	 22.  März	 19 Uhr	 „Migrationspolitik in Sachsen zwischen Humanität und 
				    Wirtschaftsinteressen – verspielen wir beides?“
				    Diskussionsveranstaltung der Initiative Weltoffenes Gohlis im Rahmen der 
				    Internationalen Wochen gegen Rassismus

Donnerstag 	 23. März	 14 Uhr	 Rommé-Runde der AG Seniorinnen und Senioren

Samstag 	 25. März	 10 Uhr	 Putzaktion der AG Umwelt und des Bürgervereins, 
				    Treffpunkt Jugendclub Ufo, Sasstraße

Montag 	 27. März	 19 Uhr	 AG Stadtteilgeschichte geschichte@gohlis.info

Samstag 	 1. April		  Stand des Bürgervereins beim Tag der offenen Tür im Schillerhaus

Donnerstag 	 6. April	 14 Uhr	 Rommé-Runde der AG Seniorinnen und Senioren

Mittwoch 	 12. April	 19 Uhr	 AG Umwelt und Klima. Vorerst nur digital. Den Zugangslink erhalten interessierte 
				    Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter umwelt@gohlis.info

Mittwoch 	 19. April	 19 Uhr	 AG Mobilität und Verkehr verkehr@gohlis.info

Donnerstag 	 20. April	 14 Uhr	 Rommé-Runde der AG Seniorinnen und Senioren

Montag 	 24. April	 19 Uhr	 AG Stadtteilgeschichte geschichte@gohlis.info

Mittwoch 	 26. April	 19 Uhr	 Initiative Weltoffenes Gohlis

Sonntag 	 30. April	 14 Uhr	 Lesung und Diskussionsveranstaltung im Rahmen der Buchmesse und Leipzig liest: 
				    Orientalische Märchen Gestalten von Fabian Williges

Wir begrüßen als neue Vereinsmitglieder:
Peter Petzka, Werner Schucker, Katja Zschunke


